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Bibliografie Nationalsozialismus im Kreis Steinburg                  
(Stand: Herbst 2023) 

 

Vorab seien hier die wichtigsten Publikationsreihen für das Kreisgebiet bzw. für 
Schleswig-Holstein genannt, in denen laufend regionalgeschichtliche Arbeiten ver-
öffentlicht werden; außerdem einige Hinweise auf einschlägige Websites: 

• Steinburger Jahrbuch, hg. vom Heimatverband für den Kreis Steinburg e.V., 
www.heimatverband-steinburg.de (Die Jahrgänge 1957 bis 1970 stehen dort zum 
kostenlosen Download bereit.) 

• Vorträge der Detlefsen-Gesellschaft, hg. von der Detlefsen-Gesellschaft 
Glückstadt e.V., www.detlefsen-gesellschaft.de 

• Informationen zur Schleswig-Holsteinischen Zeitgeschichte (= ISHZ), 
AKENS e.V., www.akens.org (alle Aufsätze frei verfügbar) 

• Zeitschrift der Gesellschaft für Schleswig-Holsteinische Geschichte (= ZSHG), 
Gesellschaft für Schleswig-Holsteinische Geschichte e.V., www.geschichte-s-h.de 

• Demokratische Geschichte (= DG), www.demokratische-geschichte.de (in der 
Regel alle Aufsätze zwei Jahre nach Erscheinen frei verfügbar) 

• Studien zur Wirtschafts- und Sozialgeschichte (= SWSG, Veröffentlichungen 
des Arbeitskreises für Wirtschafts- und Sozialgeschichte Schleswig-Holsteins,  
AKWSGSH), www.arbeitskreis-geschichte.de 

• Archiv für Agrargeschichte der holsteinischen Elbmarschen, hg. von Klaus-
Joachim Lorenzen-Schmidt, elf Jahrgänge (1979-1989) (sämtliche Ausgaben stehen 
auf der AKWSGSH-Website zum kostenlosen Download bereit), www.arbeitskreis-
geschichte.de/archiv-fur-agrargeschichte-der-holsteinischen-elbmarschen/ 

• www.steinburger-geschichte.de, Info-Portal des Kreismuseums Prinzeßhof, 
Itzehoe (mit einführenden Texten und Hinweisen zu diversen Themen und Aspekten der 
Steinburger Geschichte) 

• Virtuelles Museum der Forschungsstelle für regionale Zeitgeschichte und 
Public History (frzph, vormals IZRG), www.vimu.info 

• Geschichtsblog Schleswig-Holstein https://histoblogsh.hypotheses.org/ 
 
Steinburger Geschichte bis 1933 
Ute Engel-Baseler: Itzehoe zur Zeit der Weimarer Republik. In: Itzehoe. 

Geschichte einer Stadt in Schleswig-Holstein. Band 2: Von 1814 bis zur 
Gegenwart. Itzehoe 1991, S. 269-286. 

Reimer Möller: Eine Küstenregion im politisch-sozialen Umbruch (1860–1933). 
Die Folgen der Industrialisierung im Landkreis Steinburg (Elbe). Münster u.a. 
2007. 
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Der NS in Itzehoe und im Kreis Steinburg – Überblicksdarstellungen und 
Sammelbände 

Ute Engel-Baseler, Itzehoe zur Zeit des Nationalsozialismus. In: Itzehoe. 
Geschichte einer Stadt in Schleswig-Holstein. Band 2: Von 1814 bis zur 
Gegenwart. Itzehoe 1991, S. 301-326. 

Kay Dohnke, Fahnen, Fackeln, Verhaftungen – Szenen und Stationen aus Itze-
hoes brauner Zeit. In: Michael Legband (Hg.), Zweimal Unrecht 1941, 1957. 
Julius Legband – ein Itzehoer Maurermeister im Widerstand. Heide 1992,      
S. 55-100. 

Steinburger Jahrbuch 1996 – NS-Zeit: Politik und Alltag. Im Auftrag des Heimat-
verbandes für den Kreis Steinburg hg. von Alexander Ritter und Peter 
Fischer. Itzehoe 1995.  

Miriam J. Hoffmann/Vivian Vierkant (Hg.), „Heute marschieren wir alle 
geschlossen hinter dem Führer.“ Itzehoe und der Kreis Steinburg 1933-1945. 
Itzehoe 2022. 

Christian Boldt/Reimer Möller (Hg.), Bei uns 1933-1945. Eine Ausstellung des 
Detlefsen-Museums im Brockdorff-Palais Glückstadt mit dem Detlefsen-
gymnasium Glückstadt. Glückstadt 2022. 

 
NS-Machtübernahme / Etablierung der NS-Herrschaft 
Johann Rathmann, Itzehoe 1933. Wie die Nazis die Stadt eroberten. Eine Doku-

mentation der Ereignisse zwischen Januar und Juli 1933. Itzehoe 1983. 
Ulf Engling, Itzehoe im Übergang von der Weimarer Republik zum „Dritten 

Reich“. Aspekte eines kommunalpolitischen Wandlungsprozesses, Magister-
arbeit Kiel 1991. 

Kay Dohnke, Das „Kernland der nordischen Rasse grüßt seinen Führer“. Zur 
Frühgeschichte der NSDAP in Schleswig-Holstein und im Kreis Steinburg. 
In: Steinburger Jahrbuch 1996. Itzehoe 1995, S. 9-19. 

Kay Dohnke, Das „Kernland nordischer Rasse grüßt seinen Führer“. 
Gaugründung, ideologische Positionen, Propagandastrategien: Zur 
Frühgeschichte und Etablierung der NSDAP in Schleswig-Holstein. In:  
ISHZ 50 (2008), S. 8-27. 

 
Politische Parteien und Verbände 
Rudolf Erickson/Fritz Arnold Kunkelmoor, Rotes Herz im grauen Ort. 100 Jahre 

Sozialdemokratie in Lägerdorf. Eine chronologische Dokumentation 1885-
1985. Lägerdorf 1985. [[Kapitel: März/April 1933: Die Nationalsozialisten besetzen 
Lägerdorf; 1933: Vier Monate im „Nazi-Umerziehungslager“ Glückstadt. Johann Voss 
erzählt aus seinem Leben]] 

Reimer Möller, Widerstand und Verfolgung in einer agrarisch-kleinstädtischen 



4 
	  

Region. SPD, KPD und ‚Bibelforscher‘ im Kreis Steinburg 1933–1945. In: 
ZSHG 114 (1989), S. 125-228. 

Ortwin Pelc, 125 Jahre Sozialdemokraten in Itzehoe. Lübeck 1989. 
Wolfgang Reschke/Reimer Möller, Elise Augustat – kommunistische Reichstags-

abgeordnete aus Lägerdorf. Eine Spurensuche. In: Steinburger Jahrbuch 2000. 
Itzehoe 1999, S. 271-279.  

Peter Wulf, „Wir waren nicht nur an der Front, wir bleiben auch an der Front“. 
Zur Geschichte des „Stahlhelm Westküste“ 1923-1929. In: ZSHG 130 (2005), 
S. 191-221. 

Reimer Möller: Eine Küstenregion im politisch-sozialen Umbruch (1860–1933). 
Die Folgen der Industrialisierung im Landkreis Steinburg (Elbe). Münster u.a. 
2007 [[darin auch ein umfangreicher Anhang mit biographischen Angaben zu mehr als 
1.000 (!) Personen, S. 509-685]] 

 
ArbeiterInnen, Arbeiterbewegung 
Reimer Möller, Widerstand und Verfolgung der organisierten Arbeiterschaft im 

Kreis Steinburg (1933-1945). In: Rainer Paetau (Hg.), Arbeiter und Arbeiter-
bewegung in Schleswig-Holstein im 19. und 20. Jahrhundert. Neumünster 
1987, S. 387-414. 

Reimer Möller, Der Kreis Steinburg in der NS-Zeit. Religiöser und politischer 
Arbeiterwiderstand. Magisterarbeit Universität Hamburg 1988. 

Doris Foitzik (Hg.), „Die stärkste der Partei’n...“. Arbeiterbewegung und Arbeiter-
kultur im Kreis Steinburg zwischen 1860 und 1960. Kiel 1990. 

 
NSDAP, Parteiorganisationen, Herrschaft, einzelne Funktionäre 
Peter Ausmeier, Klagges – Verbrecher im Hintergrund. Ein Prozeßbericht, Braun-

schweig 1950.  [[zu Dietrich Klagges (1891-1971)]] 
Paul Holtorf, Chronik des Kreises Steinburg 1307 bis 1967. Itzehoe 1967. [[ zu den 

Landräten Dr. Wilhelm Ide (1932-1936) und Friedrich Karl von Lamprecht (1936-
1945) sowie zur personellen Zusammensetzung von Kreistag und Kreisausschuss 1933-
1945]] 

Holger Germann, Die politische Religion des Nationalsozialisten Dietrich Klagges. 
Ein Beitrag zur Phänomenologie der NS-Ideologie. Frankfurt a.M. 1994. 

Carsten Schröder, „Wir bleiben, was wir waren: Des Führers Motorscharen!“. In: 
Steinburger Jahrbuch 1996. Itzehoe 1995, S. 115-131. [[zur Geschichte der 
NSKK-Motorsportschule in Nordoe]] 

Carsten Schröder, Der NS-Schulungsstandort Lockstedter Lager: Von der 
„Volkssportschule“ zur SA-Berufsschule „Lola I“. In: ISHZ 37 (2000),          
S. 3-26. 

Immo Heske, „Inszeniertes Germanentum“. Das archäologische Museum „Haus 
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der Vorzeit“ in Braunschweig von 1937 bis 1944. In: Archäologisches Nach-
richtenblatt 10 (2005), S. 482-491. [[zu Dietrich Klagges’ späterer Tätigkeit in 
Braunschweig]] 

Sebastian Lehmann, Kreisleiter der NSDAP in Schleswig-Holstein. Lebensläufe 
und Herrschaftspraxis einer regionalen Machtelite. Bielefeld 2007. [[u.a. zur 
Person und Tätigkeit Paul Schneiders]] 

Sebastian Lehmann, Kreisleiter der NSDAP im Kreis Steinburg. Lebensläufe und 
Herrschaftspraxis. In: Vorträge der Detlefsen-Gesellschaft 12 (2009), S. 98-
118. 

Kay Dohnke, LASH Abt. 399.251. Der politische Nachlass von Paul und Dorothea 
Schneider wurde dem Landesarchiv übergeben. In: ISHZ 59 (2019), S. 212-
214. 

Klaus Lange, Zeitgeschichtliches über die Familie Lange aus Elskop. Lebens-
erinnerungen. Norderstedt 2023. [[zu Hermann Lange, SA-Sturmbannführer und 
Amtsvorsteher]] 

 
Verwaltung, Eliten 
Klaus Petersen: Kurt Petersen, Bürgermeister von Itzehoe 1940-45, und seine 

Familie. In: Steinburger Jahrbuch 2012. Itzehoe 2011, S. 127-156. 
Lukas Grawe: Peter Matthiessen. Strammer Nationalsozialist und bundesrepubli-

kanischer Landrat. In: Michael Legband, Das Mahnmal. 75 Jahre gegen das 
Vergessen. Vom Umgang mit dem Nationalsozialismus in Itzehoe. Kiel 2022, 
S. 223-233. [[zur NS-Karriere Matthiessens, der später (1955-1972) Landrat des 
Kreises Steinburg war]] 

 
Verfolgungsapparat, Polizei, Gestapo 
Hermann Schwichtenberg, Die „Sägebock-Aktion“ in Münsterdorf. In: Demokra-

tische Geschichte 14 (2001), S. 139-148. 
Reimer Möller, Die Polizeiverwaltung der Stadt Glückstadt in der NS-Zeit. In: KZ-

Gedenkstätte Neuengamme (Hg.), Beiträge zur Geschichte der nationalsozia-
listischen Verfolgung in Norddeutschland 15 (2013), S. 156-172. 

Reimer Möller, Die Polizeiverwaltung der Stadt Glückstadt in der NS-Zeit. In: 
Vorträge der Detlefsen-Gesellschaft 18 (2016), S. 81-113. 

Reimer Möller, Die Polizeiverwaltung der Stadt Glückstadt in der NS-Zeit. In: 
Christian Boldt (Hg.), 400 Jahre Glückstadt. Festschrift der Detlefsen-Gesell-
schaft zum Stadtjubiläum. Norderstedt 2017, S. 447-480. 

Reimer Möller, Politische Gewalt im Kreis Steinburg 1933 – Endphasenverbrechen 
der Marinejustiz in Itzehoe 1945. Anfänge und „...letzte Schlüsse“. In: Michael 
Legband, Das Mahnmal. 75 Jahre gegen das Vergessen. Vom Umgang mit 
dem Nationalsozialismus in Itzehoe. Kiel 2022, S. 265-273. 
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Konzentrationslager, Haftstätten 
Reimer Möller, KZ Glückstadt. In: Klaus-Joachim Lorenzen-Schmidt (Hg.), „Bei 

uns... 1933-1945“. Eine Broschüre zur gleichnamigen Ausstellung. Engel-
brechtsche Wildnis 1983, S. 15-17. 

Reimer Möller, Schutzhaft in der Landesarbeitsanstalt. Das Konzentrationslager 
Glückstadt. In: Wolfgang Benz/Barbara Distel (Hg.), Herrschaft und Gewalt. 
Frühe Konzentrationslager 1933-1939. Berlin 2002, S. 101-109. 

Reimer Möller, Glückstadt. In: Wolfgang Benz/Barbara Distel/Angelika Königs-
eder (Hg.), Der Ort des Terrors: Geschichte der nationalsozialistischen Kon-
zentrationslager, Bd. 2: Frühe Lager, Dachau, Emslandlager. München 2005, 
S. 100-101. 

Reimer Möller, „Schutzhaft“ in der Innenstadt. Das Konzentrationslager Glück-
stadt 1933/34. In: ISHZ 50 (2008), S. 96-111. 

Irene Johns/Christian Schrapper (Hg.), Landesfürsorgeheim Glückstadt 1949-74. 
Bewohner – Geschichte – Konzeption. Neumünster 2010. [[enthält Abschnitte 
über die Nutzung des Gebäudekomplexes als KZ in der NS-Zeit]] 

 
Einzelne Täter 
Uwe Danker, Hinrich Lohse – NSDAP-Gauleiter, Oberpräsident, Reichskommis-

sar, Rentner. In: Steinburger Jahrbuch 2000. Itzehoe 1999, S. 280-290. 
Ingo Lafrentz, Hinrich Lohse – eine NS-Karriere. In: Vorträge der Detlefsen-

Gesellschaft 20 (2019), S. 199-221. 
Walter Vietzen, Kuno Friedrich Callsen. Vom Gründer des NS-Schülerbundes in 

Itzehoe zum Massenmord in der Ukraine. Norderstedt 2022. 
Walter Vietzen, Kuno Friedrich Callsen – vom Gründer des Itzehoer NS-Schüler-

bundes zum Massenmörder. In: Hoffmann/Vierkant (Hg.), „Heute marschie-
ren wir alle geschlossen hinter dem Führer.“ Itzehoe und der Kreis Steinburg 
1933-1945. Itzehoe 2022, S. 183-199. 

Jelle Reinhardt/Julian Muxfeldt/Tim Laatz/Dominik Maik, „Es war ja schließlich 
so, daß alle Häftlinge [...] es hier gut hatten“. SS-Oberscharführer Hermann 
Kleemann und der Gefangenentransport durch Glückstadt 1945. In: Hoff-
mann/Vierkant (Hg.), „Heute marschieren wir alle geschlossen hinter dem 
Führer.“ Itzehoe und der Kreis Steinburg 1933-1945. Itzehoe 2022, S. 201-
217. 

Uwe Danker, Hinrich Lohse – NSDAP-Gauleiter, Oberpräsident, Reichskom-
missar und Rentner aus Mühlenbarbek. In: Michael Legband, Das Mahnmal. 
75 Jahre gegen das Vergessen. Vom Umgang mit dem Nationalsozialismus in 
Itzehoe. Kiel 2022, S. 211-221. 
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Justiz 
Karl-Heinz Spaude/Günter Kröger/Wolfgang Neumann, 50 Jahre Landgericht 

und Staatsanwaltschaft in Itzehoe. In: Schleswig-Holsteinische Anzeigen 
(SchlHA), 1.5.1987, S. 61-85. [[zur Entwicklung ab 1937]] 

Günter Kröger, Obergericht – Kreisgericht – Landgericht. Die überregionalen 
Gerichte im Kreis Steinburg. In: Steinburger Jahrbuch 1991. Itzehoe 1990,    
S. 45-66. 

Karl-Heinz Spaude, Das Landgericht in Itzehoe. Vorgeschichte und Entwicklung. 
In: Steinburger Jahrbuch 1991. Itzehoe 1990, S. 67-72. 

Wolfgang Neumann, Profile und Prozesse. Straftaten und Strafverfolgung im 
Kreise Steinburg. In: Steinburger Jahrbuch 1991. Itzehoe 1990, S. 157-176. 

Ralf Maertens, Das Landgericht Altona (1897-1937) und die Anfänge des Land-
gerichts Itzehoe (1937-1945). Unter besonderer Berücksichtigung ihrer Tätig-
keitsberichte und rechtspolitischen Stellungnahmen. Frankfurt a.M. 2011. 
[[bes. S. 38-42, 59-74, 501-589]] 

75 Jahre Landgericht und Staatsanwaltschaft in Itzehoe 1937-2012. Itzehoe 2012. 
Ralf Maertens, Vom Landgericht Altona zum Landgericht Itzehoe und dessen 

Anfänge bis 1945. In: 75 Jahre Landgericht und Staatsanwaltschaft in Itzehoe 
1937-2012. Itzehoe 2012, S. 16-23.  [[zu den LG-Präsidenten Eduard Seidenstücker 
(1937-43), Kurt Haverlandt (1943-45) und Erich Masur (1945-54)]] 

Interview mit einem Zeitzeugen. In: 75 Jahre Landgericht und Staatsanwaltschaft in 
Itzehoe 1937-2012. Itzehoe 2012, S. 24-27.  [[Interview mit Justizamtsrat a.D. 
Gerhard Witt]] 

Peter Anhut, Das Landgericht Itzehoe im Kontext der Gerichtsorganisation in 
Schleswig-Holstein. In: 75 Jahre Landgericht und Staatsanwaltschaft in 
Itzehoe 1937-2012. Itzehoe 2012, S. 28-36. 

„Nicht schon wieder NS-Justiz!“ Ein Interview mit Dr. Klaus-Detlev Godau-
Schüttke. In: 75 Jahre Landgericht und Staatsanwaltschaft in Itzehoe 1937-
2012. Itzehoe 2012, S. 37-48.  [[Godau-Schüttke war Richter am LG Itzehoe (1975-
2007) und begann in dieser Zeit mit seiner Forschung zur NS-Justiz]] 

Reimer Möller, Politische Gewalt im Kreis Steinburg 1933 / Endphasenverbrechen 
der Marinejustiz in Itzehoe 1945. Anfänge und „...letzte Schlüsse“. In: Michael 
Legband, Das Mahnmal. 75 Jahre gegen das Vergessen. Vom Umgang mit 
dem Nationalsozialismus in Itzehoe. Kiel 2022, S. 265-273. 

 
Widerstand, Verfolgung, Minderheiten 
Reimer Möller, Widerstand und Verfolgung der organisierten Arbeiterschaft im 

Kreis Steinburg (1933-1945). In: Rainer Paetau (Hg.), Arbeiter und Arbeiter-
bewegung in Schleswig-Holstein im 19. und 20. Jahrhundert. Neumünster 
1987, S. 387-414. 



8 
	  

Reimer Möller, Der Kreis Steinburg in der NS-Zeit. Religiöser und politischer 
Arbeiterwiderstand. Magisterarbeit Universität Hamburg 1988. 

Reimer Möller, Widerstand und Verfolgung in einer agrarisch-kleinstädtischen 
Region. SPD, KPD und ‚Bibelforscher‘ im Kreis Steinburg 1933–1945. In: 
ZSHG 114 (1989), S. 125-228. 

Michael Legband (Hg.), Zweimal Unrecht 1941, 1957. Julius Legband – ein 
Itzehoer Maurermeister im Widerstand. Heide 1992. 

Björn Marnau, Spuren der „Zigeuner“-Verfolgung im Kreis Steinburg. In: Stein-
burger Jahrbuch 1996. Itzehoe 1995, S. 20-27. 

Björn Marnau, Von „Speckjägern“, „Tippelbrüdern“ und „Rittern der Landstraße“. 
Die Verfolgung von Bettlern und Landstreichern im Nationalsozialismus. In: 
Steinburger Jahrbuch 1996. Itzehoe 1995, S. 28-48. 

Björn Marnau, Die Verfolgung von männlichen Homosexuellen im Landgerichts-
bezirk Itzehoe 1937-1945. In: ISHZ 30 (1996), S. 26-62. 

Michael Legband, Die Geschichte von Opa Julius und was Björn Engholm damit 
zu tun hatte. Julius Legband – ein Itzehoer Maurermeister im Widerstand. In: 
Hoffmann/Vierkant (Hg.), „Heute marschieren wir alle geschlossen hinter 
dem Führer.“ Itzehoe und der Kreis Steinburg 1933-1945. Itzehoe 2022,       
S. 219-225. 

Michael Legband, Das Mahnmal und Opa Julius. In: ders., Das Mahnmal. 75 Jahre 
gegen das Vergessen. Vom Umgang mit dem Nationalsozialismus in Itzehoe. 
Kiel 2022, S. 293-301. 

 
Landwirtschaft, Landvolkbewegung 
Fritz Kaja, Meine Arbeitsjahre in der Landwirtschaft zwischen 1920 und 1950. In: 

Archiv für Agrargeschichte der holsteinischen Elbmarschen 3/1983 (5. Jg.),   
S. 81-94.  [[Bericht über die Arbeit auf Bauernhöfen in Neuenbrook, Süderauerdorf, 
Dägeling, Elskop, Grevenkop und Audeich]] 

Klaus-Joachim Lorenzen-Schmidt (Bearb.), Die Lebenserinnerungen von Carsten 
Heinrich „Loth“ Schröder 1903-1937. In: Archiv für Agrargeschichte der 
holsteinischen Elbmarschen 1/1984 (6. Jg.), S. 1-49. [[Aufzeichnungen eines 
Bauern (1881-1969), der von 1903 bis 1937 einen Hof in Grevenkop bewirtschaftete]] 

Klaus-Joachim Lorenzen-Schmidt, Landwirtschaftspolitik und landwirtschaftliche 
Entwicklung in Schleswig-Holstein 1933-1945. In: Archiv für Agrargeschichte 
der holsteinischen Elbmarschen 5/1985 (7. Jg), S. 142-184. 

Reimer Möller, Zur wirtschaftlichen Lage der Landwirtschaft und zur kommunalen 
Agrarkrisenbewältigungspolitik im Kreis Steinburg 1927-1930. In: Archiv für 
Agrargeschichte der holsteinischen Elbmarschen 1/1988 (10. Jg.), S. 1-5. 

Reimer Möller, Zur Landvolkbewegung und ihren ökonomischen Entstehungs-
bedingungen. In: Archiv für Agrargeschichte der holsteinischen Elbmarschen 
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2/1988 (10. Jg.), S. 48-57. 
Detlev von der Stück, Bauern im Wandel. Zur Landwirtschaft im Kreis Steinburg 

zwischen 1870 und 1970. In: Archiv für Agrargeschichte der holsteinischen 
Elbmarschen 4/1989 (11. Jg.), S. 97-129. 

Klaus-Joachim Lorenzen-Schmidt, Zur Politisierung der Elbmarsch-Bauern. 
Zwischen 1800 und 1950 im Spiegel ihrer Aufzeichnungen. In: Demokra-
tische Geschichte 7 (1992), S. 73-102. 

 
Wirtschaft, einzelne Unternehmen 
Eike von Hacht, Die Zementfabrik Alsen in der Zeit des Nationalsozialismus: 

Spurensuche. In: Jörg Rathjen (Hg.), Alsen’sche Portland-Cement-Fabrik 
Itzehoe. Historisches – Zeitzeugen – Sachstand Alsengelände. Itzehoe 2011,     
S. 90-103. 

Lothar Bruhn, Die Mühlenbauanstalt und Mühlsteinfabrik Albert Heckenmüller 
Itzehoe. Unternehmensgeschichte 1902-1982. Detmold 2017. 

 
Alltag 
Robert Hagedorn u.a., Alltag im Nationalsozialismus im Kreis Steinburg. Itzehoe 

1981. 
Carsten Schröder u.a., Der Kreis Steinburg von 1931 bis 1938. Eine Dokumenta-

tion der Theater-AG der Kaiser-Karl-Schule. Itzehoe 1981. [[von SchülerInnen 
erstellte Materialsammlung, 83 Seiten, enthält v.a. Abschriften von Artikeln aus der 
SHTZ]] 

Andrea Hahn/Romana Ritter (Zusammenstellung), NS-Alltag in der „Schleswig-
Holsteinischen Tageszeitung“ vom März 1935, 1942 und 1944. In: Steinbur-
ger Jahrbuch 1996. Itzehoe 1995, S. 100-114. 

 
Medien, Propaganda 
Rudolf Rietzler, Gegründet 1928/29. Die „Schleswig-Holsteinische Tageszeitung“. 

Erste Gau-Tageszeitung der NSDAP. In: Erich Hoffmann/Peter Wulf (Hg.), 
„Wir bauen das Reich“. Aufstieg und erste Herrschaftsjahre des National-
sozialismus in Schleswig-Holstein. Neumünster 1983, S. 117-133. 

Reimer Möller, Rundfunk und staatliche Repression 1933-1945. Einige Fallbeispiele 
aus dem Kreis Steinburg. In: Brigitte Wetzel (Hg.), Einschalten, Ausschalten. 
Aspekte des Hörfunks in Norddeutschland seit 1923. Schleswig 1989,            
S. 38-41. 

Kay Dohnke, Propagandistische Aktion und politische Erkenntnis. Der Schriftstel-
ler Bodo Uhse und seine Itzehoer Zeit (1929-1931). In: Itzehoe. Geschichte 
einer Stadt in Schleswig-Holstein, Bd. 2. Itzehoe 1991, S. 287-300. 
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Kay Dohnke, Völkischer Nationalismus und revolutionärer Habitus. Publizistische 
Strategie und ideologischer Wandel Bodo Uhses (1927-1932). Eine Fallstudie 
zur Weimarer Rechten. In: LiLi. Zeitschrift für Literaturwissenschaft und 
Linguistik 95 (1994), S. 51-61. 

Kirsten Puymann, Itzehoer Tageszeitungen titeln: Die Machtübernahme der 
Nationalsozialisten 1933, das Attentat auf den Diplomaten von Rath (Paris, 
1938) und die „Reichskristallnacht“ (1938). In: Steinburger Jahrbuch 2002. 
Itzehoe 2001, S. 70-78. 

Markus Oddey, Unter Druck gesetzt. Presse und Nationalsozialismus in Schleswig-
Holstein. Struktur – Wahrnehmung – Herrschaftsakzeptanz. Eutin 2006.   
[[u.a. zur Schleswig-Holsteinischen Tageszeitung (SHTZ) mit Sitz in Itzehoe]] 

Markus Oddey, „...tagtäglich unsere Weltanschauung in das Volk hineintragen“. 
Die schleswig-holsteinische NS-Parteipresse und der Gauverlag. In: ISHZ 50 
(2008), S. 74-95. [[u.a. zur SHTZ]] 

Gijs Borsten, „Vom Hakenkreuz zum Sowjetstern“. Een kritische analyse van 
Bodo Uhses weg naar het communisme, Diss. Univ. Leiden 2021, online: 
https://scholarlypublications.universiteitleiden.nl/handle/1887/3142386    
[[in niederländischer Sprache; darin bes. Kap. 7 über Uhses Itzehoer Zeit, S. 152-233]]  

 
Feste, Inszenierungen 
Wolfgang Reschke (Zusammenstellung), Fotos zum Stadtjubiläum von 1938       

von Arthur Zachger (Itzehoe). In: Steinburger Jahrbuch 1996. Itzehoe 1995, 
S. 86-99. 

700 Jahre Stadt Itzehoe. In: Arbeitskreis Itzehoer Geschichte (Hg.), Itzehoe im 
Film 1910-1938. Kinobesitzer Kuno Lau filmte Ereignisse aus dem Itzehoer 
Alltag. Erläuterungen zum Film. Itzehoe 1995, S. 19-23. [[zu den Filmaufnah-
men, die Lau vom propagandistisch genutzten Festumzug anlässlich des Stadtjubiläums 
1938 machte]] 

 
„Germanengrab“ / GeSCHICHTENberg 
Ingo Lafrentz, Das sogenannte Germanengrab (Galgenberg) in Itzehoe. In: Stein-

burger Jahrbuch 2009. Itzehoe, S. 99-104. 
Ingo Lafrentz, Inszenierte Geschichte. Das sogenannte Germanengrab in Itzehoe. 

In: ISHZ 52/53 (2010/11), S. 16-47. 
Ulf Ickerodt, Zwischen Grabhügel, Ahnenkult, Weihestätte und unbequeme[m] 

Denkmal. In: Steinburger Jahrbuch 2014. Itzehoe 2013, S. 13-57. 
Ulf Ickerodt, Zwischen unbequemem Denkmal und inszeniertem Erinnerungsort. 

In: Steinburger Jahrbuch 2015. Itzehoe 2014, S. 21-64. 
Christian-Uwe Jansen, Das „Germanen-Großgemälde“ für den 

GeSCHICHTENberg Itzehoe. Wilhelm Petersens Germanenmythos als 
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nationalsozialistische „Volkserziehung“. In: Steinburger Jahrbuch 2022. 
Itzehoe 2021, S. 292-319. 

Ingo Lafrentz/Sönke Zankel, Der GeSCHICHTENberg Itzehoe. Ein vergessener 
Ort der NS-Ideologie. In: Michael Legband, Das Mahnmal. 75 Jahre gegen 
das Vergessen. Vom Umgang mit dem Nationalsozialismus in Itzehoe. Kiel 
2022, S. 321-331. 

Vivian Vierkant, „Prof. R. wird die Pläne noch Alfred Rosenberg vorlegen“. Ein 
Bauantrag für das „Germanengrab“ aus dem Bestand des Kreismuseums 
Prinzeßhof. In: Hoffmann/Vierkant (Hg.), „Heute marschieren wir alle 
geschlossen hinter dem Führer.“ Itzehoe und der Kreis Steinburg 1933-1945. 
Itzehoe 2022, S. 139-147. 

Christian-Uwe Jansen, Der GeSCHICHTENberg in Itzehoe. Gräber der Bronze-
zeit, Galgenberg, Propagandaort der Nationalsozialisten. In: Steinburger 
Jahrbuch 2023. Itzehoe 2022, S. 244-249. 

Christian-Uwe Jansen, Mit Kunst für Regionalgeschichte interessieren. Ein Projekt 
des Sophie-Scholl-Gymnasiums in Itzehoe zum GeSCHICHTENberg. In: 
Steinburger Jahrbuch 2023. Itzehoe 2022, S. 250-254. 

www.geschichtenberg-itzehoe.de (Der GeSCHICHTENberg Itzehoe. Gräber der 
Bronzezeit – Galgenberg – NS-Propagandaort), Themenwebsite des Heimat-
verbands für den Kreis Steinburg e.V. 

 
Kunst, Kulturbetrieb, Literatur, Sprache 
Friedrich Priewe, „Schafft harte Männer und schön Frauen!“ Itzehoe folgte dem 

Führerwort unverzüglich. Stadttheater machte die wechselnden Phasen des 
Kriegsgeschehens allen anschaulich, oft in absurden Verrenkungen. In: Stein-
burger Jahrbuch 1996. Itzehoe 1995, S. 132-138. 

Kay Dohnke, „Wi all marscheert lank Stadt un Straat / un Adolf Hitler geiht 
vörup“. Anmerkungen zur regionalen Literaurproduktion im Kreis Steinburg 
1933-1945. In: Steinburger Jahrbuch 2002. Itzehoe 2001, S. 276-303. 

Kay Blohm, Carl Blohm. Schutzhaft wegen „anglophiler Haltung“. In: Steinburger 
Jahrbuch 2017. Itzehoe 2016, S. 187-192. 

Hans-Peter Widderich, Carl Blohm (1886-1946). Ein Malerleben zwischen Bielen-
berg, Dägeling und anderswo. In: Vorträge der Detlefsen-Gesellschaft 19 
(2018), S. 109-160. 

Vivian Vierkant, „Düssen Nationalsozialist drapt wi in al sien Böker.“ Die Einwei-
hung des Itzehoer Fehrs-Gedenksteins 1938. In: Steinburger Jahrbuch 2021. 
Itzehoe 2020, S. 122-132. 

Jan Ocker, „Hier snackt Steenborg!“ von 1944. Eine Zeitschrift für Frontsoldaten 
als (sprachliche) Brücke im Zweiten Weltkrieg. In: Steinburger Jahrbuch 2021. 
Itzehoe 2020, S. 134-144. 
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Ingo Lafrentz, Der Maler Wilhelm Petersen (1900-1987) und dessen Werdegang bis 
zum Ende des Zweiten Weltkrieges. Eine Skizze. In: Steinburger Jahrbuch 
2022. Itzehoe 2021, S. 281-291. 

  
Schulen, Schulwesen 
Ingo Lafrentz, Die KKS 1933-1945. In: Kaiser-Karl-Schule 1866-1991. Itzehoe 

1991, S. 130-193. 
Robert Patett, Die Haltung der schleswig-holst. Lehrerschaft zum Nationalsozia-

lismus im Spiegel der Itzehoer Tageszeitung „Nordischer Kurier“. Zwischen 
Zustimmung und Anpassung. In: Steinburger Jahrbuch 1996. Itzehoe 1995,   
S. 180-196. 

Peter Manfred Koch, Nationalsozialistische Herrschaft in der Schule am Beispiel 
der Volksschule Wilster. Zur räumlichen und schulgeschichtlichen Lokalisie-
rung der Volksschule Wilster. In: Steinburger Jahrbuch 1996. Itzehoe 1995,    
S. 197-229. 

Judith Dohnke, Die Auguste-Viktoria-Schule in der NS-Zeit. Vorgehen und Erfah-
rungen eines Projektkurses. In: ISHZ 35 (1999), S. 67-69. 

Hans-Werner Erdt, Die Auguste-Viktoria-Schule Itzehoe: Im „Dritten Reich“ 1933 
bis 1945. Kiel 2005. 

Elke Witt, Dörfliche Schulchroniken. Spiegel der Zeitgeschichte (1933-1945). In: 
Vorträge der Detlefsen-Gesellschaft 18 (2016), S. 115-161. 

Vivian Vierkant, Die Mühlenfibel. Ein Lesebuch für schleswig-holsteinische Kinder 
aus dem Jahr 1936. In: Hoffmann/Vierkant (Hg.), „Heute marschieren wir 
alle geschlossen hinter dem Führer.“ Itzehoe und der Kreis Steinburg 1933-
1945. Itzehoe 2022, S. 69-85. 

Vivian Vierkant, „Mit der erhobenen Rechten marschierten die einzelnen Klassen 
an der alten, mit dem Hakenkreuzwimpel geschmückten Schulfahne vorbei.“ 
Die Itzehoer Kaiser-Karl-Schule zwischen 1930 und 1945. In: Hoffmann/ 
Vierkant (Hg.), „Heute marschieren wir alle geschlossen hinter dem Führer.“ 
Itzehoe und der Kreis Steinburg 1933-1945. Itzehoe 2022, S. 87-105. 

 
Jugend 
Manfred Otto Niendorf, Heime der Hitler-Jugend im Kreis Steinburg als Instru-

ment nationalsozialistischer Machterhaltung. In: Steinburger Jahrbuch 1996. 
Itzehoe 1995, S. 61-85. 

Vivian Vierkant, „Stumm standen wir das erste Mal vor den ewigen Säulen und 
Wänden in des Führers Reich.“ Ein Lägerdorfer BDM-Mädchen beim Nürn-
berger Reichsparteitag 1938. In: Hoffmann/Vierkant (Hg.), „Heute marschie-
ren wir alle geschlossen hinter dem Führer.“ Itzehoe und der Kreis Steinburg 
1933-1945. Itzehoe 2022, S. 115-123. 
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Vivian Vierkant, „Und dann kam der Tag, der uns Lägerdorfer Hitlerjugend       
eine richtige, würdige Heimat gab.“ Die Einweihung des „Hermann-Göring-
Heims“. In: Hoffmann/Vierkant (Hg.), „Heute marschieren wir alle geschlos-
sen hinter dem Führer.“ Itzehoe und der Kreis Steinburg 1933-1945. Itzehoe 
2022, S. 125-137. 

 
Frauen 
Annegrete Schwenck, Von zu Hause fort und wieder zurück: November 1944 bis 

Juni 1945. Tagebuchaufzeichnungen. Itzehoe 2002. [[Schwenck (1922-2009) war 
als Bereiterin (Pferdewirtin) für die Wehrmacht tätig]] 

Vivian Vierkant, „Blitzmädchen“ – Eine Lägerdorferin im Dienst der Wehrmacht. 
In: Hoffmann/Vierkant (Hg.), „Heute marschieren wir alle geschlossen hinter 
dem Führer.“ Itzehoe und der Kreis Steinburg 1933-1945. Itzehoe 2022,         
S. 249-265. 

 
Arbeitsdienst, Landjahr 
Nora Obeid, „Ehrendienst am Deutschen Volke.“ Der Reichsarbeitsdienst der 

weiblichen Jugend im Kreis Steinburg. In: Hoffmann/Vierkant (Hg.), „Heute 
marschieren wir alle geschlossen hinter dem Führer.“ Itzehoe und der Kreis 
Steinburg 1933-1945. Itzehoe 2022, S. 107-113. 

 
Kirche, Religionsgemeinschaften 
Klaus-Joachim Lorenzen-Schmidt, „Damit die Staatspolizei nicht erst eingriff...“ 

Wie Pastor Lötje zum „Systemkritiker“ wurde. In: ISHZ 9 (1986), S. 34-40. 
[[über Einträge in der Kirchenchronik von Neuenbrook, wo Walter Lötje ab 1934 als 
Gemeindepastor tätig war]] 

Reimer Möller, Widerstand und Verfolgung in einer agrarisch-kleinstädtischen 
Region. SPD, KPD und ‚Bibelforscher‘ im Kreis Steinburg 1933–1945. In: 
ZSHG 114 (1988), S. 125-228. 

Carsten Schröder, „Der Schutzhäftling ist nach wie vor hartnäckiger Bibelfor-
scher“. Die Verfolgung der Zeugen Jehovas am Beispiel der Familie Bielen-
berg aus Wilster. In: ISHZ 40 (2002), S. 22-41. 

Carsten Schröder, „Der Schutzhäftling ist nach wie vor hartnäckiger Bibel-
forscher“. Die Verfolgung der Zeugen Jehovas am Beispiel der Familie 
Bielenberg aus Wilster. In: Steinburger Jahrbuch 2003. Itzehoe 2002, S. 247-
266. 

Walter Vietzen, Die Kellinghusener Pastoren Claussen und Hinrichsen. Ein Beitrag 
zur Wanderausstellung „Kirche, Christen, Juden in Nordelbien“ 1933-1945. 
[Kellinghusen 2003]. 

Hermann Schwichtenberg (Hg.), Kirche – Christen – Juden in Nordelbien 1933 bis 
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1945. Eine Ausstellung der Nordelbischen Kirche in der St. Laurentii-Kirche 
zu Itzehoe vom 14. Februar bis 9. März 2003. Broschüre über das Lokale Fen-
ster des Kirchenkreises Münsterdorf (eine Zusammenfassung). Itzehoe 2004.  
[online: https://epub.sub.uni-hamburg.de/epub/volltexte/2012/15591/pdf/ 
broschuere_041214.pdf] 

Hermann Schwichtenberg, Pastor Fritz Leiser. In: Hansjörg Buss/Annette 
Göhres/Stephan Linck (Hg.), „Eine Chronik gemischter Gefühle“. Bilanz der 
Wanderausstellung „Kirche, Christen, Juden in Nordelbien 1933-1945“. 
Bremen 2005, S. 142-144. 

Helge-Fabien Hertz, „[...] bis aus dem großen Blutopfer die Saat herrlich [...] 
wuchs“. Einblicke in das Pfarramt der nationalsozialistischen Zeit am Beispiel 
ausgewählter evangelisch-lutherischer Geistlicher des Kreises Steinburg. In: 
Steinburger Jahrbuch 2022. Itzehoe 2021, S. 140-171. 

Helge-Fabien Hertz, Kirche in und nach der NS-Herrschaft am Beispiel von Pastor 
Alwin Rath aus Kollmar (Kreis Steinburg): „[...] derart ins Gesicht geschlagen, 
dass das Blut gleich gegen die Wand gespritzt sei“. In: Hoffmann/Vierkant 
(Hg.), „Heute marschieren wir alle geschlossen hinter dem Führer.“ Itzehoe 
und der Kreis Steinburg 1933-1945. Itzehoe 2022, S. 149-181. 

Pastorenverzeichnis Schleswig-Holstein (PVSH). Schleswig-Holsteinische Pastoren 
der NS-Zeit, www.pastorenverzeichnis.de (frei zugängliche Web-Datenbank 
mit biografischen und NS-bezogenen Informationen zu allen 729 Pastoren, 
die zwischen 1933 und 1945 in der ev.-luth. Landeskirche Schleswig-Holstein 
tätig waren; seit 2022 online), Projektleitung: Helge-Fabien Hertz. 

 
Jüdische Familien, jüdisches Leben, Judenverfolgung, „Arisierung“ 
Regina König, „...wohl nach Amerika oder Palästina ausgewandert“. Der Exodus 

jüdischer Familien aus dem Kreis Steinburg nach 1933. In: ISHZ 29 (1996),   
S. 3-33. 

Steinburger Jahrbuch 2002 – Jüdische Kultur. Im Auftrag des Heimatverbandes für 
den Kreis Steinburg hg. von Alexander Ritter und Peter Fischer. Itzehoe 2001.  

Gerhard Paul, „Die jüdischen Bewohner der meerumschlungenen Provinz sind  
fast nur auf sich selbst angewiesen“. Juden und Judenverfolgung in Schleswig-
Holstein im allgemeinen und im Kreis Steinburg im besonderen. In: Steinbur-
ger Jahrbuch 2002. Itzehoe 2001, S. 13-35. 

Regina König, „...wohl nach Amerika oder Palästina ausgewandert.“ Der Exodus 
jüdischer Familien aus dem Kreis Steinburg nach 1933. In: Steinburger Jahr-
buch 2002. Itzehoe 2001, S. 79-113. 

Manfred Koch, Die Verdrängung der Familie Hallenstein aus Krempe und die 
„Arisierung“ ihrer Fabrik als Exempel der NS-Judenpolitik. In: Steinburger 
Jahrbuch 2002. Itzehoe 2001, S. 161-176. 
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Harald Bolten, Chronik der Familie Hallenstein, die vor 100 Jahren Krempe mit 
ihrer Lederfabrik in das Industriezeitalter führten. In: Steinburger Jahrbuch 
2002. Itzehoe 2001, 177-183. 

Hans H. Lembke, Das Haus an der Stör, oder: Spuren eines jüdischen Lebens in 
Schleswig-Holstein und Hamburg. Zur Biografie von Lipmann Josias aus 
Friedrichstadt. In: Steinburger Jahrbuch 2002. Itzehoe 2001, S. 241-275. 

Hans H. Lembke, Das Haus an der Stör, oder: Spuren eines jüdischen Lebens in 
Schleswig-Holstein und Hamburg. Zur Biographie von Lipmann Josias aus 
Friedrichstadt. In: ISHZ 39 (2001), S. 51-83. 

Hans H. Lembke, Ein aufmerksamer Bürger und ein jüdischer Bankier. Nicht-
arischer Grundbesitz in Itzehoe. In: ISHZ 48 (2007), S. 68-85. 

Regina König, Vertrieben, verfolgt, ermordet. Jüdische Familien aus Itzehoe und 
Krempe. In: Michael Legband, Das Mahnmal. 75 Jahre gegen das Vergessen. 
Vom Umgang mit dem Nationalsozialismus in Itzehoe. Kiel 2022, S. 245-255. 

Kay Blohm, Das Haus der Ewigkeit in Glückstadt. Die jüdische Gemeinde und ihr 
Friedhof. Glückstadt 2021. [[zur Instandhaltung des Friedhofs ab 1933 und dessen 
Schändung 1941]] 

 
Emigration, Exil 
Ernest M. Hallenstein, [Brief aus Australien]. In: Mitteilungsblatt der Vereinigung 

ehemaliger Kaiser-Karl-Schüler Nr. 130 (1989), S. 9-12.   
Regina Holler, Familie Hallenstein/Krempe. In: Steinburger Jahrbuch 1996. 

Itzehoe 1995, S. 266-269. 
 
Medizin, Psychiatrie, „Euthanasie“ 
Björn Marnau, „...empfinde ich das Urteil als hart und unrichtig.“ Zwangssterili-

sation im Kreis Steinburg/Holstein. In: Michael Salewski/Guntram Schulze-
Wegener (Hg.), Kriegsjahr 1944. Im Großen und im Kleinen. Stuttgart 1995, 
S. 317-322. 

Björn Marnau, Die Beisetzung hat in aller Stille stattgefunden. Steinburger 
„Euthanasie“-Tote: vergessene Mordopfer. In: Steinburger Jahrbuch 2005. 
Itzehoe 2004, S. 39-53.  

Björn Marnau, Steril und rasserein. Zwangssterilisation als Teil der nationalsozia-
listischen Rassenpolitik 1934 bis 1945. Der Kreis Steinburg als Beispiel. 
Frankfurt am Main u.a. 2003.  

Björn Marnau, Die Steinburger „Euthanasie“-Toten: vergessene Mordopfer. „Die 
Beerdigung hat in aller Stille stattgefunden“. In: Michael Legband, Das Mahn-
mal. 75 Jahre gegen das Vergessen. Vom Umgang mit dem Nationalsozialis-
mus in Itzehoe. Kiel 2022, S. 285-291. 
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Zwangsarbeitende, Kriegsgefangene 
Fernand Fournex, Als Franzose in Dammfleth 1940 bis 1945. Bearbeitet von 

Manfred Otto Niendorf. In: ISHZ 20 (1991), S. 7-15. 
Kirsten Puymann, Die medizinische Versorgung von Fremdarbeitern und Fremd-

arbeiterinnen in den städtischen Krankenanstalten. Krankenbaracke Itzehoe, 
Julienstift. In: Steinburger Jahrbuch 1996. Itzehoe 1995, S. 139-148. 

Manfred Otto Niendorf, Kriegsgefangene, Zwangsarbeiter/innen und Angora-
kaninchen in Dammfleth. In: Steinburger Jahrbuch 1996. Itzehoe 1995,         
S. 230-243. 

Harmut Weber, Zwangsarbeiter in Glückstadt 1939-1945. In: Vorträge der 
Detlefsen-Gesellschaft 4 (2001), S. 93-111. 

Walter Vietzen, Zwangsarbeitende in Kellinghusen 1939-1945. Norderstedt 2017. 
Walter Vietzen, Zwangsarbeitende im Kreis Steinburg 1939-1945 – eine Spuren-

suche. Bd. 1: Von Aasbüttel bis Kellinghusen. Norderstedt 2020. 
Walter Vietzen, Zwangsarbeitende im Kreis Steinburg 1939-1945 – eine Spuren-

suche. Bd 2: Von Kiebitzreihe bis Wulfsmoor. Norderstedt 2020. 
Björn Marnau, Das Kriegsgefangenenlager Oflag XA Itzehoe 1939 bis 1941. „Takt-

volle Behandlung“ – und Einweisung ins Konzentrationslager. In: Michael 
Legband, Das Mahnmal. 75 Jahre gegen das Vergessen. Vom Umgang mit 
dem Nationalsozialismus in Itzehoe. Kiel 2022, S. 275-283. 

 
Zweiter Weltkrieg 
Reimer Möller, Der Volkssturm im Kreis Steinburg. In: Erich Hoffmann/Peter 

Wulf (Hg.), „Wir bauen das Reich“. Aufstieg und erste Herrschaftsjahre des 
Nationalsozialismus in Schleswig-Holstein. Neumünster 1983, S. 423-440. 

Kay Dohnke, Ein Lichtblitz am Himmel, eine Fahne am Mast. Vor fünfzig Jahren: 
schwere Bombenangriffe auf Itzehoe-Sude. In: Norddeutsche Rundschau, 
1.5.1995. 

Friedrich Priewe, „Schafft harte Männer und schön Frauen!“ Itzehoe folgte dem 
Führerwort unverzüglich. Stadttheater machte die wechselnden Phasen des 
Kriegsgeschehens allen anschaulich, oft in absurden Verrenkungen. In: Stein-
burger Jahrbuch 1996. Itzehoe 1995, S. 132-138. 

Else Thormählen (Zusammenstellung), Viktor Thormählen aus Neuendorf. Ein 
Briefwechsel über einen Toten / Gedenkrede im Gottesdienst am 13. Februar 
1944 in der Kirche zu Neuendorf für Viktor Thormählen. In: Steinburger 
Jahrbuch 1996. Itzehoe 1995, S. 270-279. 

Lothar Bruhn, Flucht aus der Bombenhölle Hamburgs. In: Steinburger Jahrbuch 
2012. Itzehoe 2011, S. 209-216. 

Anna Sophie Schönrock, Kriegsalben aus dem Kreis Steinburg. „Ich bin Soldat und 
mach das gerne!“ In: Hoffmann/Vierkant (Hg.), „Heute marschieren wir alle 
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geschlossen hinter dem Führer.“ Itzehoe und der Kreis Steinburg 1933-1945. 
Itzehoe 2022, S. 227-247. 

 
Einzelne Gemeinden (ohne Itzehoe) 
BESDORF 
Karl Heinz Stüven, Chronik der Gemeinde Besdorf. Besdorf 1993. 

BORSFLETH 
Klaus-Joachim Lorenzen-Schmidt, Geschichte des Kirchspiels Borsfleth. Borsfleth 

1987. [[Kapitel: Der Borsflether Weg in’s III. Reich]] 

BROKSTEDT 
Oliver Auge (Hg.), Brokstedt. 475 Jahre Geschichte einer Gemeinde in Holstein. 

Kiel 2013. [[insbes. S. 232-265]] 

DÄGELING 
Manfred Otto Niendorf/Michael Plata (Red.), Unser Dörp Dägeling. Dägeling 

2009. [[insbes. S. 326-347]] 

FITZBEK 
Julian Freche, Fitzbek in Holstein. Geschichte eines Dorfes im Wandel der Zeit, 

hg. von Oliver Auge. Kiel 2016. [[insbes. S. 44-57, 106-110, 153-156]] 

GLÜCKSTADT 
Friedrich Carl Rode, Kriegsgeschichte der Festung Glückstadt und der Niederelbe. 

Bd 2. Glückstadt/Hamburg 1940. [[Publikation aus der NS-Zeit; hier aufgenommen 
wegen der Abschnitte: Die Wiedererrichtung der Garnison in Glückstadt 1935-1936, Der 
Einzug der neuen Garnison 1936, Garnisondienst in Glückstadt 1936-1939 (betr. u.a. 
Beteiligung am Bürgerkrieg in Spanien)]] 

Ernst-Adolf Meinert, Glückstadt 1867 bis 1945. In: Stadt Glückstadt (Hg.), Glück-
stadt im Wandel der Zeiten. Bd. 3. Glückstadt 1968, S. 19-264.  

Klaus-Joachim Lorenzen-Schmidt (Hg.), Bei uns... 1933-1945. Eine Broschüre zur 
gleichnamigen Ausstellung. Engelbrechtsche Wildnis 1983. 

Gerhard Köhn/Reimer Möller/Walter Wilkes (Hg.), Alt-Glückstadt in Bildern.  
Bd. 3: 1933-1945. Mit einem Beitrag von Kay Blohm. Glückstadt 1984. 

Reimer Möller, „Unsere herrliche Bewegung“. Machtkampf in der Glückstädter 
NSDAP (1933-1936). In: Steinburger Jahrbuch 1996. Itzehoe 1995, S. 244-
259. 

Mario Meisberger, Glückstadt unter dem Hakenkreuz. Die Herrschaft der NSDAP 
1933-1945. Magisterarbeit Kiel 2001. 

Reimer Möller, Auftreten und Politik der britischen Besatzungsmacht in Glückstadt 
und Umgebung (1945-1947). In: Vorträge der Detlefsen-Gesellschaft 7 (2004), 
S. 64-77. 
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Tim Lasse Laatz/Dominik Maik/Jelle Christian Reinhardt/Julian Oliver Muxfeldt, 
Reflexion eines Geschichtsprojekts über Hermann Kleemann und Erinne-
rungskultur in Glückstadt und Umgebung. In: Michael Legband, Das Mahn-
mal. 75 Jahre gegen das Vergessen. Vom Umgang mit dem Nationalsozialis-
mus in Itzehoe. Kiel 2022, S. 315-319. 

GREVENKOP 
Klaus-Joachim Lorenzen-Schmidt, Grevenkop. Geschichte eines Dorfes. Greven-

kop 1981. [[Kap.: Die ungeliebte Republik und der Nationalsozialismus (1918-1945)]] 

HENNSTEDT 
Karen Bruhn, En obstrebendes Dörp. Hennstedt im 20. Jahrhundert und sein Weg 

zu einer Gemeinde mit gesicherter Zukunft. In: Oliver Auge (Hg.), Hennstedt, 
Kreis Steinburg. 650 Jahre in historischer Rückschau. Kiel 2018, S. 259-398. 

HOHENFELDE 
Dieter Bechtold, Hohenfelde. Geschichte und Geschichten. Ein Heimatbuch. 

Husum 1996. 

KELLINGHUSEN 
Ulrich von der Trenck, Kellinghusen unter dem Nationalsozialismus. In: Steinbur-

ger Jahrbuch 1996. Itzehoe 1995, S. 302-331. 
Ulrich March, Alltag im Nationalsozialismus: Kellinghusen. In: Steinburger Jahr-

buch 1996. Itzehoe 1995, S. 332-334. 
Ulrich March, Kellinghusen in der Zeit der nationalsozialistischen Diktatur. In: 

ders. (Hg.), Geschichte Kellinghusens. Kellinghusen 1997, S. 94-105. 
Ulf O. Postel, 850 Jahre Kellinghusen an der Stör. Kirchdorf – Flecken – Stadt. 

Kellinghusen 1998. 
Walter Vietzen, Zwangsarbeitende in Kellinghusen 1939-1945. Norderstedt 2017. 
Walter Vietzen, Kellinghusen unter dem Hakenkreuz. Zeitgeschichtliche Betrach-

tungen einer Kleinstadt in Mittelholstein. Norderstedt o.J. [2018]. 

KREMPE 
Harald Bolten, NS-Zeit: Politik und Alltag – Wie war es in Krempe? In: Stein-

burger Jahrbuch 1996. Itzehoe 1995, S. 260-265. 

KREMPERHEIDE 
Manfred Otto Niendorf, Auff der Heyde. Zur Geschichte einer früheren Kätner-

siedlung. Vom „Moordorf“ zur modernen Wohngemeinde Kremperheide. 
Kremperheide 2004. 

LÄGERDORF 
Reimer Wentorp, Lägerdorfer Chronik, hg. von der Gemeinde Lägerdorf. 2., 

überarb. u. erw. Aufl. Lägerdorf 1986. 
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LANDRECHT 
Dagmar Krause, Landrecht im Wandel der Zeit. Landrecht 2017. 

LOCKSTEDTER LAGER (HOHENLOCKSTEDT) 
H. A. Glismann, Die Geschichte des Truppenübungsplatzes Lockstedter Lager und 

seine Entwicklung zum Industrieort Hohenlockstedt. Itzehoe 1962. 
Carsten Schröder, Der NS-Schulungsstandort Lockstedter Lager. Von der 

„Volkssportschule“ zur SA-Berufsschule „Lola I“. In: ISHZ 37 (2000),          
S. 3-26. 

NEUENBROOK 
Klaus-Joachim Lorenzen-Schmidt, Dorfgeschichte Neuenbrook, hg. vom Verein 

Ortschronik e.V. Neuenbrook 1987. 

NEUENDORF-SACHSENBANDE 
Anke Rohwedder, Neuendorf b. Wilster. Eine Gemeinde unter dem Meeresspiegel. 

Neuendorf 2001. 

NORTORF (KREIS STEINBURG) 
Manfred Otto Niendorf, Nortorf in der Wilstermarsch. Nortorf 1992. [[Kapitel: 

Nationalsozialismus und Krieg]] 

OLDENDORF 
Gerhard Röper, Oldendorf. Ein altes Dorf im Holstenland. Oldendorf 1996. 

OTTENBÜTTEL 
Karl-Heinz Lohse, Ottenbütteler Chronik-Bildband. Ottenbüttel 1994. 

WACKEN 
Peter Martens, Die NS-Zeit in Wacken. In: Steinburger Jahrbuch 1996. Itzehoe 

1995, S. 280-301. 

WEWELSFLETH 
Manfred Otto Niendorf, Wewelsfleth. 750 Jahre Geschichte. Wewelsfleth 1988. 

[[Kapitel: Wewelsfleth im III. Reich]] 

WILLENSCHAREN 
Kirsten Fölster, Chronik von Willenscharen. Willenscharen 1994. 

WILSTER 
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